
A 29•RHEIN-BERGFREITAG, 19. JUNI 2020

Der weiße Zettel füllte sich sehr rasch
Staatssekretärin Andrea Milz ist beeindruckt von den Leistungen und dem Engagement im Sport im Kreis

• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

•• •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

•• •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

•• •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

BLZ-Sport

• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

„Wenn Sie Fragen
haben, nur zu: ich habe einen
großen weißen Zettel in der Ta-
sche“, lud Andrea Milz alle An-
wesenden ein: „Mir ist es wich-
tig, mich um Anliegen, die an
mich heran getragen werden
persönlichzukümmern.Sokann
esauchvorkommen,dassSieauf
eine Anfrage per Mail auch
schonmal sonntags um1Uhr ei-
ne Antwort bekommen.“

DieStaatssekretärin fürSport
und Ehrenamt des Landes NRW
war zu Gast beim Kreissport-
bund (KSB) und dem Rheini-
schen Turnerbund (RTB), be-
suchte unter anderem auch die
TS 79 Bergisch Gladbach und
den StadtsportverbandOverath.
„Mir ist es wichtig, alle Kreise
persönlich zu besuchen. Im
Kreis Steinfurt ist vieles anders
als etwa in Köln“, so die in Kö-
nigswinter wohnhafte Politike-
rin: „Ich will mir persönlich ein
Bild machen, worin Unterschie-
de bestehen, was gleich ist. Ich
will alle kennenlernen und auch
um ihre Stärken wissen.“

Viele Größen aus Sport und
Politik waren der Einladung des
KSB inden InnenhofdesRTBge-
folgt (siehe Infokasten). Uli Hei-
mann,VorsitzenderdesKSB, be-
grüßte die Gäste und gab einen
interessanten Einblick in die
große Erfolgsbilanz des KSB,
den es seit 1951 gibt. Etwa 230
Turn- und Sportvereine mit
64 559 Mitgliedern werden vom
KSB vertreten, sechs Stadt- und
zwei Gemeindesportverbände
sind eingebunden. Der aktuelle
Vorstandmit fünf geschäftsfüh-
renden Mitgliedern und 14 Bei-
sitzern ist seit fast 20 Jahren eh-
renamtlich tätig. Uli Heimann
gab auch einen sehr interessan-
ten Einblick in die vielfältigen
Aufgaben des KSB und betonte
die herausragende langjährige
Zusammenarbeit mit dem RTB.

Der Vorsitzende des Kreis-
sportbundes sprach großen
Dank aus für die herausragende
Unterstützung des Landes für
die Sportvereine, die durch Co-
rona in Not geraten sind: „Frau
Milz hat sich bei der Landesre-
gierungenormfürdenSportein-
gesetzt und sehr viel Unterstüt-

zung für die Vereine mobili-
siert.“ Auch Wilfried Brauns-
dorf, Präsident des Rheinischen
Turnerbundes, freut sich, dass
auch der Corona-Virus seinen
großen Fachverbandmit 60Mit-
arbeitern „nicht aus den Schu-
hen gehoben hat. Schon nach
dreiTagenwardasbeimLandbe-
antragteGeldda.Wirhattengro-
ße Dinge in diesem Jahr vor: wie
etwa Strukturveränderungen
und auch Beitragserhöhungen.
Diesehabenwirersteinmalnach
2021 verschoben.“

Martin Kutzner, Vorsitzender
des TV Forsbach, teilt mit, dass
sein Verein aus der Aktion „Mo-
derne Sportstätte 2022“ 300 000
Euro erhalten hat. Ein Raunen
ging durchs Rund, als er diese
stolze Summe nannte. „Es ist
noch Geld da. Er hat nicht alles
erhalten“, scherzteAndreaMilz.

Kutzner berichtete, dass es
„diesesMal einfachwar, denAn-
trag zu stellen. Im Oktober wer-
den die Bauarbeiten für unser
neues Tennisheim, das 35 Jahre
alt ist und zwei Nasszellen hat
unddieneueGymnastikhallebe-
ginnen.“EinWermutstropfen in
der Freude ist, dass ein Anwoh-
ner sich vom Lärm der Sportler
belästigt fühlt: „Wir würden uns
wünschen, dass Sportlärm–wie
schon einmal angedacht – Kin-
derlärm gleichgesetzt wird.“

KSB-Geschäftsführer Henrik
Beuning berichtete, dass die Zu-
sammenarbeit mit den kommu-
nalen Verbänden optimal ver-
lief: „Fünf Stadtsportverbände
haben ihre Förderanträge selbst
gestellt,derendreiüberuns.Von
61Anträgenwurden 24 bewillig.
17 stehen kurz vor der Bewilli-
gung.

Andrea Milz: „Wir werden im
September mit Bewilligungen
aussetzen, damit wir nicht vor
Ende des Jahres alle Gelder ver-
ausgabt haben.“ Für Andrea
Milz’ (noch) weißen Zettel hatte
Ulla Koch, unsere Kunstturn-
Nationaltrainerin aus Refrath,
gleich eine wichtige Anmer-
kung: „Bergisch Gladbach und
KölnmüssenwiederBundesleis-
tungsstützpunkt werden. Die-
sen haben wir vor zwei Jahren
verloren, brauchen ihn aber
dringend. Auch die Trainer-Fi-
nanzierung hängt daran.“ Der-
zeit trainieren Deutschlands
beste Turnerinnen, wie Sarah
Voss, amtierende Deutsche
Meisterin aus Köln im Mehr-
kampf und am Sprung, ebenso
wie Julia Dumrath aus Rösrath,
Mitglieddes Juniorinnen-Natio-
nalkaders im Leistungszentrum

Bergisch Gladbach mit Landes-
trainerin Shanna Poljakowa. Ul-
la Koch: „Sonst trainieren diese
Turnerinnen an der Deutschen
Sporthochschule inKöln.Dawe-
gen der Corona-Pandemie der-
zeit keine Hilfestellungen gege-
ben werden können, wird in
Gladbach trainiert.“ Dort gibt es
geeignete Haltevorrichtungen
für die Turnerinnen. Auch Korf-
baller zeigten auf dem Kunstra-
sen im Stadion ihr Können.

Der Arbeitstag der Staatsse-
kretärinwarsehrlang.Nachwei-
terenBesuchenbeiderTS79und
dem Freibad Wermelskirchen
traf sie amspätenNachmittag in
Overath ein, wo sie erstmals ei-
nemStadtsportverbanddie Ehre
erwies. Ihr morgens noch blü-
tenweißer Zettel hatte sich bis
zu ihrer Abreise mit vielen Fra-
genundAnregungengut gefüllt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied

Deine Familie

Elisabeth Griehs
* 1. September 1929 † 10. Juni 2020

Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande
als flöge sie nach Haus ...

Joseph von Eichendorff

Traueranschrift: Familie Wolf - c/o Bestattungshaus König
51467 Bergisch Gladbach, Altenberger-Dom-Straße 117

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbestattung findet
am Dienstag, dem 23. Juni 2020, um 10.00 Uhr auf dem

Friedhof St. Laurentius in Bergisch Gladbach statt.

Statt Karten
An die Mitglieder der Verbandsversammlung
des VHS-Zweckverbandes Overath/Rösrath
den stellvertretenden Mitgliedern
dem Bürgermeister in Rösrath
und den Fraktionsvorsitzenden zur Kenntnisnahme

Einladung zur 91. Sitzung der Verbandsversammlung
des Volkshochschul-Zweckverbandes Overath/Rösrath
am Donnerstag, den 25.06.2020, 18.00 Uhr
im Bürgersaal des Kulturbahnhofs Overath, Bahnhofplatz, 51491 Overath
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BEKANNTMACHUNG

drk-blutspende.dede


